
Indianer Tribüne, 8. Juli 1S0.
Aerzte.THE VICTOR;

Ctfc Noble uni St. Clair Str. ,. ryan-Odlitio- il

n
in der gestrigen Con- -Der dcnklottrdigstc Vorfall

vcntions -

türmischcr Beifall wurde dem Manuc aus

dieser Erfolg nicht von der Regierung,

sondern durch Gottes Fügung auf dem

Wege menschlicher Entdeckungen und
Erfindungen erzielt wurde, vermag un-se- re

Dankbarkeit nicht zu beeinträch-tige- n.

Abend erhielt das Voll-Comi- te die

Platform und der Streit über die

Goldplanke erneuerte sich. Ferner wur-de- n

die Polygamie-Frag- e. Anti-Trus- t,

Tariff- - und andere Fragen diLcutirt.

Bryan 'S Tariff-Plank- e

angenommen.
DaS Vollcomite nahm Bryan's Ta-riff-Plan- ke

anstatt der Erklärung des

Subcomite'S an. Sie ist kürzerund
bezeichnet i?d?n Schutzzoll als Raub
und befürwortet schrittweise Ermäßi-gun- g

ohne Störung der

Ncbraska zu Theil. Tic Tcbatte
über den Jllinois-Contcs- t. Bcschluß-Comit- e und Platform. Tic

Hochfluth in Kansas. Aus Colorado.

Zulassung der Porto
RicoDelegaten. -

Die Halle ,
war wiederum dicht ge-fü- llt

und die Delegaten erschienen zei-ti- g.

Nach der Eröffnung der Sitzung

durch den zeitweiligen Vorsitzenden I.
S. Williams und einem Gebete des

ErzbischofS Glennon' von St. Louis
erstattete die Geschästsordnungs-Com-Missio- n

ihren Bericht. Delegat South,
Arkansas, widersetzte sich der Zulastung
der Porto Rico - Delegaten und bean-trag- te

gleiches Recht für die Philipp!-ne- n.

Delegat Handy, Delaware.' er-h- ob

einen Ordnungs-Einwan- d, da die

Philippinen kein Theil der Vereinigten

Staaten seien, worauf South Ausschluß
der Portorikaner beantragte.

Die Convention beschloß jedoch deren

Zulastung und Herr Molina aus

Porto Rico bestieg die Tribüne zu

einer Anrede an die Versammlung.
Als wieder die Ruse lauter" ertönten,
sagte Vors. Williams in entschiedenem

Tone: Wenn der Erzengel Gabriel
von der BergeZspitze aus durch sein

Megaphon den Zusammcnbruch der
Schöpsung ankündigt, so wird noch

immer Jemand lauter" rufen." Um

11 Uhr wurde die Sitzung bis 2 Uhr
vertagt.

Die P l a t f o r m m i t d e r

FinanzPlanke.
Das Beschluß Comite, beauftragte

mit dem Entwurf einer Platform ein
Sub-Comit- e, aus Daniel, Virginia;
Hill, New York ; Bryan, Nebraska ;

Williams. Mississippi; Pattison, Penn-sylvan- ia

; DuboiS, Jdaho ; Hamlin,
Massachusetts; Cable, Illinois; Poe,

vr. j. A. Sutcliffe,
Wund --Arzt,

Seschlechts--, Urin- - unlÄccturn

Krankheiten.
Office : 155 Og Market Str. Tel. 941

Ofstce-Stuv- de : 9 611 10 Ndrm.: 2blUdr No

Dr. Carl G.Winter
Deutscher Arzt.

Behandelt alle akute, und chronische Krank
heiten. Geburtshülfe Spezialität.

Ofsice: 14 West Ohio Str.
0iftctTtundm : Wohnung: U50 Wadisoa de.

10 11 Bonn. Sprechstunden : 78 Äbend84 Nachm. Sonntags : b 6 Nachm.
Sonntags : Wohnung Telephone:

9.30 10.80 BM. ,' tUt, 2C26 : Nen, 9282.
Telephon, Neu 43.

IB. F. M. PBAY, Spezialift.
Ängeh Ohren, Nase und Salö'

31 Ost Ohio Straße, Indianapolis.
Hum Sebäude.

Ossiee.Etunden : 12 Uör Vorm.; 15 Uhr. Nach.Lonntagk von i lii 4 Uhr Nachm.

Dr. L. H. HERBERT, Wiener Arzt
Spezialift für Frauen und

KinderkranlheZten.

Office: 120 Ost Ohio Straße.
Wohnung: 1846 Central Avenue.

Office Phone: 444; Wohnung: 764. Neu.

0R. C. L. RITTER,
Newton Claypool Gebäude,

Sun 232233. Neue Telephon 4681
(Pen?shlvaia und Ohio Str.) k. Stock.

O kltce.Stun den : 9 lii io:so, 2 lii S30 n$r
7 MI 8 Uhr Sbendi am Montag, Dienstag,

Tonnerftag, Samftag.
hnung: 1448 Prospekt trae,

Stunden : S Uhr Vormittags und 1 Uhr Nachuiittagk.
Neue Telephon 950.

mT1.S0
GXJXGTNNJTI.

(SoxxntaQ, 10. Juli.
51.25 Hamilton ; Nushville und

Connersdille.
Base-Ba- ll

Cincirniativs. Philadelphia.
Spezialzug fährt um 7 Uhr Morgens ab;

verläßt Cincinnati zurRückfahrt 6:20Abends.

öalb-Zahrprei- s

plus 23 Cents
....nach....

QNCINiNATI
und zurück

..via.. .

MgFourBahn
in Anbetracht der

B. P. O. Glks.
Verkausstage, 16., 17. u. 18. Juli.

Giltig für die Retourfahrt bis 23. Juli
mit VerlängerungS Privilegium.

Für völlige Information und Einzeln-heite- n

wende man sich an die Agentender
Big Four Route" oder schreibe an

Warren I. Lynch,
Genl. Paff. und Ticket.Zlgeot, k,vcinnati.

oder H. M. B r o n s o n, A. G. P. 21.,
Indianapolis, Ind.

Seelüfte Ezcursion
(Saison 19M.)

. .nach. .

Atlantic City,
Gcean City, Cape ZNa? oder

- 5ßa Zsle City
..via..

FüMV
S. & M. S. Bahn und
Lehigh Valley Bahn

....durch Clcvcland und Bnffalo....

Dienstag, 19. Juli.
Fahrpreis von Indianapolis und

zurück 815.00. -
Retourfahrt beschränkt auf 12 Tage ein

schließlich des Verkaufstags. Giltlg für
Aufenthalt in Philadelphia und Niagara
Fällen, ebenso zu Westsield für Chautauqua
Lake als Nebenausflug, vorausgesetzt die
Tickets werden sofort bei Ankunft bei den
Agenten deponirt.

ssü? nähere Sinzelnheiten wende an fich an die
Tüket.egenten der Big Four R,ute oder schreibe an

Wren I Lynch, Gen. Paff. & Ticket gent,
Cincinnati. Ohio,

oder H. M. Brons on. A G. P. A
Indianapolis, Ind. .

UNL'm & WESTERII R.R.
.. ..Fahrzeit der Züge.. ..

WfahrtAnkuLtt
Lokdo. hieago und Michigan ExoreS- -'t 7.IS nost
roledo. Detroit und Suazo Lim 12.20 f 3.18
vZichigan itv, Muncie n.Lafahetteepll- - r.to fio.u

taglich t auksenonmen Lonntzgk.
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Ich erlaube rast meinen Freunden und Se!asr.iv.l
anzuzeigen, daß ich unter dem Namen "The Vic-U- -

an obengenanntem Platze eine in jeder $inUA
erste Klasse Wirthschaft, eröffnet habe.

EZ wird mein Bestreben sein, ein in jeder Beziehung
respektables Hau? zu führen und an meine Geschäfts
Freunde, bei coulanter Bedienung, die besten Quali
täten an lmponlrtea und einheimische kZeineu,

Liquören, Tigarren, Bier, etc., zu "verabreichen. 8.
wird mir zur Ehre gereichen, Sie in meinem jetzige
Lokale begrüßen zu können. Achtungsvoll

HENRY VICTOR.

W n .

Scrloon
& arnfrl s

217 Ost Washington Str.
kelephon Neu 837

Eine schöne, geräumige Halle steht
Vereinen, Logen, Clubö und UnionS
zur Verfügung. .

Fred. Rasemann s
(D(aiflö

No. 23 Virginia Slvenue
NeucZ Telephon 2071.

Feiner Lunch von 9 Uhr 618 12 Uhr Vor,
mittag?, und 4 bis 6 Uhr Nachmittags.

Columbia Halle
Echt deutsche Wirthschaft.

Central Sammelplatz deö

DeutschthumS der Südseite.
Vorzügliche Getränke und delicaten Lunch.

..Zum Besuch ladet ei

Geo. Peter Hammerle, Eigenthümer,
801 Süd Delaware, Ecke McCartu.

Aeue wirthschaft
Meinen Freunden und Gönnern zur Nach

richt, daß ich eine

Neue Wirthschaft
in Emrichstoton, an der Crawfordsville Pike,
eröffnet habe, und Jedermann freundlichst
einlade, mich zu besuchen.

Die Bismarck Avenue Car fährt bis zu
meinem Platz.

DANIEL WOLF.

lm MMM
aloon.

202 Nord Noble Str.
.Neues Telephon 2001.

EDWARD A. IIARMEIilliG,

Eigenthümer

Busses Si mn
10 Nord Delaware Str.

NeueS Telephon 2258.

Dsc. O'Conner und Allen McCauley,
Schankkellner.

kmw 3 113116.

37 nud 30 Qüd Delaware Vtr.
Der beliebteste und bepans--

gestattete Tanzsaal in
der Stadt.

HanVtquartler für alle deut,
scheu Vereine.

Glnb nub OersattritlnugSzi
utt zu ttSßigeu Yreisea

. zu verrniethea.

sr. i. irooiHf
zent'ntt.

Sitzung.

Hammer zu schwinzen, den man sehen,
aber besten Schläge man nicht hören
konnte.

ParkerBanner auf der
Tribüne.

Die Verwirrung in der Halle war
ohne Beispiel. Dann erfolgte die
große Gegendemonstration, von der
Georgia Delegation mit einem auf die
Tribüne getragenen Parker Banner
inscenirt. Neben diesem tauchte dann
das Banner vonSüd-Carolin- a auf. Da
diese Delegation anfangs gegen Parker
war, machte die Ovation doppelten
Eindruck. Andere folgten; bald er-schie-

die Banner von Jndiana,
Penna. u. A. auf der Tribüne.

Heads Bericht.
Endlich verschaffte sich Williams Ge-- W

und sandte nach dem Bericht deS

BeglaubigungS'Comite'S. Der - Vor-sitzen- de

Head konnte nicht gesunden
werden und Bryan erschien . mit dem
Minderheits-Berich- t.

Die Verwirrung war derart, daß
Williams einMegaphon benützte. Wäh--

rend des Wartens lieferte die' Capelle
Unterhaltung und hielt die Versamm- -
lung durch Dixie und andere Weisen
in guter Stimmung. Endlich um 3
Uhr erschien Head unter großem Auf-rüh- r;

ein ständiger Störenfried wurde
gewaltsam entfernt. Head fand auf-merkfam- es

Gehör.
Beim Illinois Contest sprach zunächst

Bryan für die Minderheit, MenzieS
von Jndiana folgte für das Comite,
desten Bericht schließlich mit großer
Mehrheit zur Annahme gelangte.

Eröffnung verzögert.
St. Louis, 7. Juli. Die

Vormittagssitzung der demokratischen
National Convention dauerte kaum
eine Stunde.

Bei der Eröffnung fand eine Verzö- -
gerung statt und um 11 Uhr wurde
eine Vertagung nothwendig, um den
Bericht der Commissionen zu erwarten.

Das Comite für permanente Organi- -

sation wählte einstimmig den Abg.
Champ Clark als permanenten Vor
sitzenden. Der Hauptgrund der Ver--

zögerung lag in dem noch nicht zu Ende
gebrachten Berichte des Beglaubigung
Comites.

Die Aufrechthaltung der Ordnung
in der Halle zeigte eine große Verbeste-run- g

gegen gestern, obwohl die Ver-Handlung- en

schwer verständlich waren.
Die Frage der Vertretung der Insel- -

Besitzungen bildete den ersten Streit
auf der republik. Convention in Chi-cag- o

und dies wiederholte sich heute.

Hearst. McClellan.
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öray. Cockrell.

Das neue Coliseum in St. Louis

BryanvorderConven
t i o d.

St. LouiS, 7. Juli. Die demo- -

Italische National - Convention nahm
heute die Berichte derCommissionen für
Geschäftsordnung, Beglaubigung und
permanente Organisation an und der
tagte sich um 6 Uhr 20 bis Morgen 10
Uhr.

Im Laufe des TageS wurden der
schiedene Reben gehalten, vor allem ver

suchte Bryan denWericht deS Beglaubi
gungS-Comite- S zu Fall zu bringen und
die Zulassung contestirender Del?gaten
aus Illinois zu erzwingen. Der Streit
endete mit Ablehnung des MinderheitS
Berichts des Comites mit 647 gegen
299 Stimmen.

Obwohl Bryan'ö Rede und Erfchei

nen stärkeren Beifall als vorher erregte.

wurden doch hierdurch nur wenige

Stimmen gewonnen. Die Abstim
mung der Delegaten zeigte die Richtig
keit der Stür!eAbfchätzung zwischen

den Anhängern der Radikalen uud der
in Leitung befindlichen conservativen
Elemente.

Clark s P r .i ch t zur V e r
s a m m l u n g.

Sodann hielt der zum permanenten

Vorsitzenden erwählte Abgeordnete
Champ Clark ttne Ansprache. Er hatte
der Presse eine Rede von großer Länge
überliefert. ES war indeß bereits so

spät, als er zu Worte kam, daß er nur
etwa 300 Worte sprach und es den Hö- -

rern überließ, den Rest zu lesen.

Die große Bryan Hul- -

d i g u n g.

Die Ovation für Bryan war eineS

der größten unter den denkwürdigen
Ereigniffen, sür welche daS riesige
Cologeum berühmt ist. Vor der Nach-mittagssitzu- ng

beginnend, währte diese

Demonstration zwölf Minuten hin--

durch mit solcher Leidenschaft, daß der
zeitweilige Vorsitzende Williams sammt
allen Gehilfen, darunter 100 Polizi-fte- n,

keine Ordnung herzustellen ver

mochten. Erst nachdem die Parker--

Anhänger eine große Gegeudemonstra

tion in Scene gesetzt, kehrte die Ruhe
wieder ein.

Die Unbeständigkeit einer großen

unorganisirten Versammlung, wie sie

Zuschauer, Delegaten und Stellver- -

treter ausmachen, zeigte sich heute deut-lic- h.

Tausende jauchzten Bryan ebenso

zu wie kvor acht Jahren, als er zum
demokratischen PräsideutschaftS Can-didat- en

erwählt war. Dem Ungeweih- -

ten mußte der große Tumult als Be-we- is

gelten, daß der NebraSka'er mehr
denn je der Held seiner Partei sei. Und
doch, sowie ein Banner mit der In-schr- ift

GeorgiaS Parker Delegaten"
auf die Tribüne getragen und allen

sichtbar wurde, schlug der Beifall nach

dieser Seite um.

Ohne Pause schwenkte der EnthusiaS-mu- S

all dieser Männer und Frauen,
die vorher Bryan zugejauchzt, zu Parker
ab als ob ihr einziges Bestreben in der
Veranstaltung eines großen LärmS be-ste- he.

Für die Masten interestant wurde
erst die Nachmittagssitzung durch den

Contest über die JllS.-Delegatio- n".

Man wußte, daß Bryan auftreten
würde und daß alle Ausfichten gegen

ihn waren. Jeder Sitz war gefüllt
und die Gänge gedrängt voll ; auf
der Tribüne waren namhafie Gäste in
größerer Zahl als bei früheren Sitzun-gen- ".

Als Bryan erschien, zog der Beisall
in der Gegend der Nebraska-Delegatio- n

alles auf sich. Gleichsam um den küh

len Empfang von gestern auszugleichen.
ertönte aus zahlreichen Reihen der mitt--

leren Gallerten gleichzeitiger Beifall.
Bryan'S Gefolgschoft sammelte sich um
ihren Führer und diesem Beispiel folg

ten Delegationen anderer Parker
feindlichen Staaten. Schließlich sie

len auch die Delegaten, die sich bisher
zurückgehalten, mit ein, bis der don

nernde Applaus sich in einen betäuben
den Aufruhr verwandelte.

Williams Versuche. Ordnung zu

schaffen, waren gänzlich erfolglos. Er
begnügte sich schließlich, seinen schweren

Eutführung von Depor- -

t i r t e n.

Victor, Cal., 7. Juli. Besorg

niß erregt das Schicksal von fünf De

portirten, die indeß wieder zurückkehr

ten. Sie wurden von den Civilbehör
ven verhaftet und gestern von zwei

HilfS'Sheriffs aus dem Camp geführt.
Westlich von hier wurden die Gefange- -

uen den Beamten von einem halben
Dutzend Maslirter entrissen; Sheriff
Bell mit einem Aufgebot übernahm
später von hier aus die Suche nach den

Entführten.

Noch mehr Opfer. .

Chicago, Jll., 7. Juli. Wie

man befürchtet, sind noch weitere vier

Personen bei dem Wabashbahn-Unfall- e

in Litchsield, Jll., umgekommen. ES

sind dies Drei von der hiesigen Familie
Connell und dann Margaret Steiner
von hier.

Die Familie Connell wollte Freunde
in St. Louis besuchen und ist seither
völlig verschollen.

Die Hochfluth.
Kansas Citv. 7. Juli. Die

Hälfte von Armourdale, dem Sitze der

Großschlächtereien, steht durch die Ueber- -

schwemmung des Kaw Flusses unter

Wasser. Noch immer steigt der Fluß
rapid und man befürchtet ähnliche Ver
Hältnisse wie bei der großenfFluth von

1893. Der Wasserstand des Flusses
ist höher als jemals seit jener Zeit.

Die Niederungen der Vorstädte Ar
gentine und Rosedale sind gleichfalls

überfluthet; Hunderte von Arbeitern

haben ihre Wohnungen verlassen.

Westlich von hier richtet der Kaw

Fluß in Nord Topeka, Lawrence und
anderen Plätzen großen Schaden an.
Seit 5 Tagen regnet es in diesem

Theile deS SüdweftenS fast ohne Unter

laß und schwere Regengüsse sielen seit

einem Monat mit Unterbrechungen.

Auch heute dauert der Regen an vielen

Orten fort.

Hunderte von Wagen entfernten
Haushaltgüter aus den Vorstädten von

Kansas City, KanS.; aus Armourdale

flohen 3000 Leute, viele unter Zurück
lassung ihrer Habe. Verbindung zwi

schen Armourdale und Argentine ist

nur durch Boote möglich. In den

Groß - Schlächtereien verursachte das

Wasser fast gänzliche BetriebS-Einst- el

lung.

Das Wasser in KansaS Ave., im

niederliegenden Theile der Außenbe

zirke von KansaS City, KaS., ist Nach

mittags 3 Fuß tief. Eine Berührung
des EngroS.DistriktS auf der Missouri
Seite wird nicht befürchtet.

Armourdale ist fast gänzlich verlas
sen, 5000 Personen entfernten sich aus

ihren Wohnungen.

Vom Präsidenten.
O y fter Ba y, L. I., 7. Juli.

Präsident Roosevelt verbrachte die

Hauptzeit des heutigen TageS in seiner

Bibliothek und erledigte mit Sekretär

Loeb eine Reihe von Geschäften.

Officielle Besuche wurden heute nicht

auf Sagamore Hill empfangen, sür

morgen und Samstag find einige ange-meld- et.

Morgen werden beim Präsidenten
Gouverneur Odell und W. BarneS jr.,
der Vorsitzende des New Jork republ.
StaatS-Executiv-Comite- S, erwartet.

Der Raubanfall auf
FrauBiddle.

Philadelphia, Pa.,7. Juli.
A. TimberS und I. Sims, zwei der

vier Neger, die Frau Biddle auö Bur--

lington. N. I., angefallen hatten,
wurden heute in Columbia, Pa., ver-haft- et.

,
' Burlington, N.J., 7.Juli.
Frau Elsie Biddle verfiel heute .in
Krämpfe und ihr Leben steht in

Maryland; Shively, Jndiaua; Davis,
West Virginia; Newlands, Nevada,
zusammengesetzt.

Als Basis für feine Arbeiten nahm
das Comite den vom Abg. Williams,
Mist., eingereichten Entwurf. Die
Tariff-Plank- e erklärt sich für Zoll.Re-Visio- n.

Ein Antrag Bryan'S auf Be-stätigu- ng

der Kansas City Platform
wurde abgelehnt. ;

ES ließ sich sofort erkennen, daß
Bryan'S Ansichten bei dem Comite,

welches hauptsächlich aus Parkeriten
besteht, keine große Berücksichtigung

finden würden. Die Senatoren Gor-ma- n

und Newlanv's legten ebenfalls

Entwürfe vor, von denen gewiffe Theile
in den WilliamS'fchen Entwurf über-nomm- en

wurden.

Die Finanz-Plank- e, auf welche fich

das Comite geeinigt, lautet: die dem.

Partei beglückwünscht daS Land zur
Vermehrung deS wirklichen oder Metall-Geld- es

in einer allen Demokraten an-nehmba- ren

Weise, indem der Welt-Vorra- th

an Metallen fich in 8 Jahren
um 2 Billionen Dollars in Gold er-höh- te.

Hiervon konnten die Ver., Staaten
9700,000,000 erhalten, fie verdoppel-te- n

auf diese Weise ihren Vorrath an
Standard - Geld, erhöhten ihr per
capita von $23 auf $30 und führten
eine industrielle Blüthe herbei, die

auf anderer Weife fich nicht hätte er-reic- hen

lasten. Die Thatsache, daß

Parker. Olney.
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Folk. Wall.

und acht berühmte Demottaten.
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